
Weihnachtsbaum 

Die Nordmanntanne stach ins Auge, 
durch ihre Fülle nicht zuletzt, 
dass sie zum Weihnachtsbaum was tauge. 
Gesehn, bezahlt und eingenetzt! 
 
Zuhaus sie auch Gefallen fand. 
Als auch der Ständer passt perfekt 
und ihr verhilft zum sichern Stand, 
sie aufrecht sich zur Decke streckt. 
 
Doch noch ist sie des Schmuckes bar. 
Was fehlt dem weihnachtlichen Kleide? 
Wo finden wir vom letzten Jahr 
die Lichterketten, ihr Geschmeide? 
 
Wer ist der Kunst des Schmückens mächtig? 
Die Frage stellt sich jedes Mal. 
Im letzten Jahr gelang es prächtig. 
Doch jedes Jahr  ists eine Qual. 
 
Und muss auch alles wieder ran, 
die Kugeln, Engeln, Glocken, Sterne? 
Den Baum man überladen kann. 
Doch immer wieder hat man‘s gerne. 
 
Zum Schluss die Mühe hat genutzt, 
Der Nordmanntanne schlichte Tracht, 
so fotogen herausgeputzt, 
schmückt festlich unsre Weihenacht. 
 
 


